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im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung Oberlungwitz
sowie des Stadtrates darf ich Ihnen auf
diesem Wege die besten Wünsche für das
neue Jahr 2022 übermitteln.

Symbolisch steht der Jahreswechsel
immer für etwas Neues: neue Chancen,
neue Vorhaben oder auch neue Begeben-
heiten. In erster Linie hängt das damit zu-
sammen, dass sich die Jahreszahl ändert,
die wir beim Schreiben des Datums nun
beachten müssen. Ein neuer Kalender
hängt im Büro oder in der Küche und die
Jahresuhr wird neu gestartet.

Aber wenn wir einmal ganz ehrlich sind –
bei Null fängt doch niemand wirklich an
oder? Das Leben geht weiter, Projekte, die
im „alten Jahr“ begonnen wurden, werden
fortgesetzt und Chancen bzw. Möglichkei-
ten ergeben sich oft nicht genau mit dem
01.01. eines Jahres, sondern im Laufe der
Zeit. Und dies meistens sogar eher plötz-
lich, unerwartet und nicht wirklich geplant.
Meist ist es wahrscheinlich besser, wenn
man nicht wirklich weiß, was einen erwar-
tet. Man kann sich zwar Ziele stecken und
Pläne schmieden (und sollte dies auch
tun), oft sind es aber viele Umstände, die
man letztlich nicht wirklich selbst beein-
flussen kann, die aber darüber entschei-
den, wie die Zukunft verläuft. Das können
positive Dinge sein, die uns sprichwörtlich
Türen öffnen, aber eben auch Schicksals-
schläge, die uns aus der Bahn werfen.

Dies mussten auch wir wieder verspüren,
als wir zwei traurige Nachrichten erhalten
haben. Zum einen ist unser langjähriger
Mitarbeiter und lieber Kollege Herr Frank
Kunze im Alter von nur 53 Jahren verstor-
ben und zum anderen haben wir auch
vom Tod von Herrn Frank Mädler erfahren,
der sich viele Jahre als Stadtrat in Ober-
lungwitz engagiert hat. Herr Mädler wid-
mete sich zudem als Betroffener aktiv der
Betreuung der Kehlkopflosen und war Trä-
ger des sächsischen Verdienstordens und
des Bundesverdienstkreuzes. Den Fami-
lien von Herrn Mädler und Herrn Kunze gilt
unsere aufrichtige Anteilnahme – stellver-
tretend für alle, die das Jahr 2021 mit ent-
sprechenden Schicksalsschlägen verbin-
den.

Auf die Corona-Situation, die unser Leben
aktuell ebenfalls weiterhin negativ beein-
flusst, möchte ich an dieser Stelle gar
nicht weiter eingehen, denn dieses Thema
ist leider immer noch präsent genug. 

Trotzdem sei darauf hingewiesen, dass
Sie in diesem Januar-Stadtanzeiger dies-
mal nicht die Ihnen bekannte Veranstal-

tungsübersicht für das gesamte Jahr 2022
finden. Waren wir Ende 2020 noch guter
Dinge und haben eine Jahresübersicht er-
stellt, so mussten wir feststellen, dass
viele Veranstalter und Vereine aktuell noch
sehr vorsichtig oder gar nicht in die Pla-
nungen für das Jahr 2022 eingestiegen
sind und uns keine oder nur wenige Ter-
mine gemeldet haben. 

Aus diesem Grund haben wir uns dazu
entschieden, die Veranstaltungen monats-
weise im Stadtanzeiger, in den lokalen
Medien und tagesaktuell auf unserer
Homepage im Veranstaltungskalender zu
veröffentlichen. So sind auch wir etwas
flexibler und können auf die jeweilige Si-
tuation reagieren.

Unseren Optimismus haben wir aber nicht
verloren und auch wir als Stadt planen für
2022 die Durchführung der Ihnen bekann-
ten Feste und Veranstaltungen. Dazu 
gehören neben dem Strumpf- und Ver-
einsfest (20.05. – 22.05.2022) und dem
Weihnachtsmarkt (traditionell am 2. Ad-
ventswochenende) auch die neuen Veran-
staltungen in der Osterzeit und im Herbst,
die sich im Jahr 2021 bewährt und großen
Zuspruch erfahren haben.

Und auch drei weitere Informationen las-
sen uns optimistisch in die Zukunft bli-
cken: 

Nach langem Warten haben wir die För-
dermittelzusage für den Bau des Rad- und
Gehweges entlang der alten Bahnlinie
zwischen Wüstenbrand und Lugau erhal-
ten. Bereits im ersten Quartal des Jahres
2022 soll mit der Umsetzung dieses lang
ersehnten Projektes gemeinsam mit der
Stadt Hohenstein-Ernstthal begonnen
werden, so dass die bestehende Lücke
zwischen Lugau und Chemnitz endlich ge-
schlossen werden kann.

Des Weiteren wurden uns Fördermittel in
Höhe von 670.000 Euro für ein Projektge-
biet in Aussicht gestellt, in dessen Mittel-
punkt das ROGO-Tauscher-Areal liegt.
Das Gebiet umfasst mehrere Bereiche, die
sich in Zukunft städtebaulich weiterent-
wickeln sollen und die dazu beitragen
können, dass sich rund um den Postplatz
und entlang der Erlbacher Straße ein Be-
reich ausbildet, der sich aus gewerblicher
aber auch sozio-kultureller Sicht zu einem
zentralen Bereich für die Stadt Oberlung-
witz entwickelt. In erster Linie geht es hier
um konzeptionelle und planerische Arbei-
ten, die den Weg für die Zukunft ebnen
sollen, aber auch investive Maßnahmen
werden in einem bestimmten Umfang ge-
fördert.

Der dritte Aspekt ist, dass wir mit der Stif-
tung Pro Artenvielfalt und der Kreisnatur-
schutzstation Gräfenmühle, deren Träger
der Landschaftspflegeverband Westsach-
sen e. V. ist, zwei Partner gefunden haben,
die das Landschaftsschutzgebiet „Hirsch-
grund“ in den nächsten Jahren maßgeb-
lich weiterentwickeln werden. Hierfür 
werden die Projektträger Fördermittel in
Höhe von mehr als 240.000 Euro erhalten
und dafür sorgen, dass das Landschafts-
schutzgebiet Hirschgrund unter dem Pro-
jekttitel „Der Hirschgrund Oberlungwitz –
Dreiklang aus Naturschutz – Landwirt-
schaft – Erholungsraum“ eine Aufwertung
erfährt. Dabei ist es für die Bürgerinnen
und Bürger von Oberlungwitz sicherlich
wichtig zu erfahren, dass der Wanderweg
ebenso erhalten bleibt, wie der Rodel-
hang, der sich in den Wintermonaten bei
Vorhandensein von ausreichend Schnee
großer Beliebtheit erfreut. Zudem wird das
Gebiet auch durch entsprechende Be-
schilderungen und (zum Teil interaktive)
Tafeln auch als Naturlehrpfad erlebbar ge-
macht. Seien Sie gespannt!

Dies sind nur einige große Projekte, die
uns im Jahr 2022 und darüber hinaus be-
gleiten werden. Viele andere Vorhaben
sind weiterhin in der Umsetzung oder wer-
den aktuell geplant, so dass sich unsere
Stadt Oberlungwitz auch in den nächsten
Jahren in vielerlei Hinsicht weiterentwi-
ckeln wird.

Mit Blick auf das Zitat, welches Sie auf
dem Titelbild dieses Stadtanzeigers fin-
den, leben und gestalten also auch wir die
Zukunft der Stadt Oberlungwitz in den
nächsten Wochen, Monaten und Jahren
weiter. Und das immer unter Berücksich-
tigung der Erfahrungen, die wir bereits 
gemacht haben, aber auch mit der not-
wendigen Neugier und Achtsamkeit, die
wir benötigen, um auf ungeplante und
überraschende Situationen reagieren zu
können.

Mögen für uns alle dabei die positiven
Überraschungen und Momente überwie-
gen,

herzlichst

Ihr 

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Leserinnen und Leser, 
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Stadtanzeiger

Das Amtsblatt der Stadt Oberlungwitz erscheint zu den nachfolgend aufgeführten
Terminen. Des Weiteren besteht die Möglichkeit, den Stadtanzeiger auf der Homepage
unter www.oberlungwitz.de zu lesen. Wir bitten die Verfasser von Artikeln, besonders
den Redaktionsschluss zu beachten! Nach Redaktionsschluss eingehende Manuskripte
können nicht mehr berücksichtigt werden. Die Veröffentlichung der Texte erfolgt nur
noch bei Vorlage der Manuskripte in elektronischer Form vorbehaltlich des zur Verfü-
gung stehenden Platzes.

Nummer des Amtsblattes              Redaktionsschluss            Erscheinungsdatum
            02/2022                                       23.01.2022                            07.02.2022
            03/2022                                       20.02.2022                            07.03.2022
            04/2022                                       27.03.2022                            11.04.2022
            05/2022                                       24.04.2022                            09.05.2022
            06/2022                                       29.05.2022                            13.06.2022
            07/2022                                       26.06.2022                            11.07.2022
            08/2022                                       24.07.2022                            08.08.2022
            09/2022                                       28.08.2022                            12.09.2022
            10/2022                                       25.09.2022                            10.10.2022
            11/2022                                       30.10.2022                            14.11.2022
            12/2022                                       27.11.2022                            12.12.2022
            01/2023                                       18.12.2022                            16.01.2023      ❑

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

Bibliothek der Stadt 
Oberlungwitz

Öffnungszeiten

Adresse:    Hofer Straße 203
Telefon:      03723 405-0
Fax:           03723 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: stadtverwaltung@oberlungwitz.de

Das Rathaus der Stadt Oberlungwitz ist
für den Publikumsverkehr geöffnet, die
vor Ort geltenden Hygienevorschriften
sind zu beachten. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, ist für An-
gelegenheiten, die den Bereich des
Standesamtes sowie des Einwohner-
meldeamtes betreffen, z. B. Ummeldung,
Beantragung Personalausweis, Reisepass
oder Führungszeugnis, in jedem Fall eine
vorherige Terminvereinbarung per 
E-Mail (stadtverwaltung@oberlungwitz.de)
oder telefonisch unter 03723-40519 oder
03723-40520 notwendig.

Allgemeine Öffnungszeiten Rathaus:
Montag              09:00 – 11:30 Uhr
Dienstag             09:00 – 11:30 Uhr
                          13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag        09:00 – 11:30 Uhr
                          13:00 – 15:30 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt/Einwoh-
nermeldeamt:
Dienstag             09:00 – 11:30 Uhr
                           13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag        09:00 – 11:30 Uhr
                           13:00 – 15:30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
sind nur nach telefonischer Vereinba-
rung möglich. ❑

Adresse:    Hofer Straße 189
Telefon:      03723 413057
E-Mail:            
bibliothek.oberlungwitz@enviatel.net

Die Bibliothek ist unter Einhaltung der
aktuell gültigen Hygiene- und Corona-
vorschriften zu folgenden Zeiten geöff-
net:

Montag:            10:00 – 12:00 Uhr und 
                         14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag:           14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch:          geschlossen
Donnerstag:      10:00 – 12:00 Uhr und 
                         14:00 – 17:30 Uhr
Freitag:              geschlossen                  ❑

RZV Wasserversorgung
Bereich Lugau – Glauchau
Trinkwasser:
Havarietelefon (24 Stunden): 03763 405-
405
Internet: www.rzv-glauchau.de

WAD GmbH
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen Abwasserkanalnetz bitten
wir, unseren 24-Stunden-Bereitschafts-
dienst (auch an Sonn- und Feiertagen)
unter der Telefonnummer: 0172 3578636
zu benachrichtigen.
Internet: www.wad-gmbh.de

Störungsrufnummern von 
MITNETZ STROM (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 00:00 – 24:00 Uhr
Tel.-Nr.: 0800 2 30 50 70
Internet: www.mitnetz-strom.de ❑

Bereitschaftsdienst der
Versorgungsträger

derzeit finden keine regelmäßigen Bür-
gersprechstunden statt. 
Unabhängig davon können Sie aber jeder-
zeit über das Sekretariat unter der Ruf-
nummer 03723-40523 einen Termin für ein
persönliches Gespräch mit mir vereinba-
ren bzw. die E-Mail-Adresse stadtverwal-
tung@oberlungwitz.de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt
auf der Homepage www.oberlungwitz.de
sowie unter www.amt.24.sachsen.de ver-
schiedene Formulare zur Verfügung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Hinweis zur Nutzung 
unseres elektronischen

Formular-Service

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
am dritten Dienstag des Monats in der
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus
statt. Einwohner, die das Tätigwerden der
Schiedsstelle begehren, werden gebeten,
entsprechende Terminvereinbarungen
über Herrn Tschierschwitz, Telefon: 03723
405-30, zu treffen.

Schubert
Friedensrichter ❑

Sprechstunde der
Schiedsstelle

In unserer Infothek im Erdgeschoss des
Rathauses finden Sie verschiedene kos-
tenfreie Informationsmaterialien, Zeit-
schriften und Formularvordrucke. 
Ansprechpartnerin: Frau Marton, Zimmer
2.03, Tel.-Nr.: 03723 405-24 

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Infothek im Rathaus
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1. Nächste Stadtratssitzung
Ort:     Saal des Vereinshauses 
           „Zur Post“ Oberlungwitz, 
           Hofer Straße 36
Beginn:     19:00 Uhr
Termin:     25.01.2022 

2. Nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
Ort:    Rathaus der Stadt Oberlungwitz, 
          Beratungsraum, Hofer Straße 203, 
          09353 Oberlungwitz oder
          Saal des Vereinshauses 
          „Zur Post“, Hofer Straße 36 
          in 09353 Oberlungwitz, 
          falls dies die rechtliche Lage er-
          fordert. 
Der Ort der Sitzung wird mit der jeweiligen
Einladung bekannt gegeben.
Beginn:     19:00 Uhr
Termin:      18.01.2022

3. Nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses
Ort:    Rathaus der Stadt Oberlungwitz,
          Beratungsraum, Hofer Straße 203, 
          09353 Oberlungwitz oder
          Saal des Vereinshauses 
          „Zur Post“, Hofer Straße 36 
          in 09353 Oberlungwitz, 
          falls dies die rechtliche Lage er-
          fordert. 
Der Ort der Sitzung wird mit der jeweiligen
Einladung bekannt gegeben.
Beginn:     19:00 Uhr
Termin:      11.01.2022 und 01.02.2022

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sitzun-
gen entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang an der Verkündungstafel im
Haupteingangsbereich des Rathauses.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Sitzungstermine
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Aktuelle Stellenausschreibungen der
Stadtverwaltung Oberlungwitz finden Sie
auf unserer Homepage unter: 

www.oberlungwitz.de/de/aktuelle-stel-
lenangebote.html. ❑

AKTUELLE 
STELLENANGEBOTE

Die Bilanz der Stadtwerke Oberlungwitz
GmbH für das Wirtschaftsjahr 2020 liegt
in der Zeit vom

10.01.2022 bis 18.01.2022

während der Dienststunden im Rathaus
Oberlungwitz, Hofer Str. 203, Zimmer
2.03, zur öffentlichen Einsichtnahme aus.

Dienststunden:
Montag:             08:30 – 11:30 Uhr
Dienstag:           08:30 – 11:30 Uhr und 
                          13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:          08:30 – 11:30 Uhr
Donnerstag:       08.30 – 11:30 Uhr und 
                          13:00 – 15:30 Uhr
Freitag:              08:30 – 11:30 Uhr

Brabandt
Geschäftsführer ❑

Auslegung der Bilanz für
das Wirtschaftsjahr 2020

der Stadtwerke 
Oberlungwitz GmbH

Termin Grundsteuer I. Quartal 2022

Hiermit erinnern wir alle Steuerzahler, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben,
dass am 15. Februar 2022 die Grundsteuer für das I. Quartal 2022 fällig ist. 
Die Vorauszahlung der Grundsteuer gemäß § 29 des Grundsteuergesetzes entneh-
men Sie bitte dem Abgabenbescheid von 2017 - Ratenfälligkeit für die Folge-
jahre -, soweit kein Änderungsbescheid vorliegt.
Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige Säumniszu-
schläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Nutzen Sie auch hierzu das Lastschrifteinzugsverfahren. Für die Zahlung der Steuern
per Lastschriftverfahren sind die entsprechenden Formulare / SEPA-Basislastschrift-
mandat in der Stadtverwaltung Oberlungwitz erhältlich.
Auf Wunsch senden wir Ihnen gern ein entsprechendes Formular zu.
Außerdem können Sie sich auch das Formular über die Homepage der Stadtver-
waltung Oberlungwitz, Formularservice, ausdrucken.
Das SEPA-Basislastschriftmandat muss vollständig ausgefüllt, unterschrieben
und im Original zurückgegeben werden.
Rücksendungen per Fax oder E-Mail können nicht berücksichtigt werden.

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt ❑

Der Beteiligungsbericht der Stadt Ober-
lungwitz für das Geschäftsjahr 2020
wurde gemäß § 99 SächsGemO dem
Stadtrat mit der Übermittlung der Unter-
lagen für die Sitzung am 14.12.2021 vor-
gelegt. Der Bericht vermittelt einen Über-
blick über alle unmittelbaren und
mittelbaren Beteiligungen der Stadt 
Oberlungwitz an Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten Rechts und an
Zweckverbänden. Die Angaben des Be-
teiligungsberichtes nach § 99 Abs. 2
SächsGemO werden zur Einsichtnahme
verfügbar gehalten.
Die Einsichtnahme ist während der
Dienststunden in der Kämmerei (Zimmer
6) der Stadtverwaltung Oberlungwitz,
Hofer Straße 203, möglich.

Neumann
Fachbereichsleiterin
Kämmerei- und Bauamt ❑

Bekanntmachung 
Beteiligungsbericht 2020

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)
darf die Meldebehörde Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister über
die in § 44 Abs. 1 Satz 1 bezeichneten
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten
erteilen, soweit für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter bestimmend ist. Die
Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung
bei einer Wahl oder Abstimmung verwen-
den und hat sie spätestens einen Monat
nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten.
Mitgeteilt werden dürfen dabei Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften. Die Geburtsdaten der
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden.

Die Übermittlung der Daten erfolgt nicht,
wenn die betroffene Person für eine
• Justizvollzugsanstalt, ein Krankenhaus,
Pflegeheim oder eine ähnliche Einrich-
tung im Sinne des § 52 Absatz 1 BMG
gemeldet ist,

• eine Auskunftssperre gemäß § 51 BMG
besteht oder

• der Betroffene der Auskunftserteilung,
der Veröffentlichung oder der Übermitt-
lung seiner Daten widerspricht.

Bereits früher eingelegte Widersprüche
gelten fort, soweit sie nicht an eine be-
stimmte Wahl gebunden waren.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Stadtverwaltung
Oberlungwitz, Hofer Straße 203 in 09353
Oberlungwitz, einzulegen bzw. kann das
Formular – Widerspruch und Einwilligung
nach dem BMG – unter www.oberlung-
witz.de verwendet werden.

Wossilat
Fachabteilung Melde- und 
Personenstandswesen ❑

Öffentliche Bekanntmachung – Widerspruchsrecht zu
Gruppenauskünften vor Wahlen – Bürgermeister- und

Landratswahlen 2022

Aufgrund der aktuell geltenden Corona-
Regelungen wurden alle Veranstaltungen
bis auf Weiteres abgesagt.

Unser Veranstaltungsplan für das Jahr
2022, der jährlich im Monat Januar im
Amtsblatt abgedruckt wird, kann aufgrund
der anhaltenden Pandemiesituation der-
zeit nicht erstellt werden.  

Bitte informieren Sie sich bezüglich
weiterer kurzfristiger Ankündigungen
oder über Änderungen auf unserer In-
ternetseite unter www.oberlungwitz.de
und in der lokalen Presse! ❑

Veranstaltungen in 
Oberlungwitz
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Die Einwohnermeldestelle informiert

Achten Sie auf das Ablaufdatum Ihres Personalausweises!

Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes sind verpflichtet, einen Ausweis zu besitzen, sobald sie
16 Jahre alt sind und der allgemeinen Meldepflicht unterliegen
oder, ohne ihr zu unterliegen, sich überwiegend in Deutschland
aufhalten.
Ordnungswidrig handelt, wer nicht im Besitz eines gültigen Per-
sonaldokumentes ist (§ 32 Abs. 1 Nr. 1 PAuswG).
Personalausweise werden für eine Gültigkeitsdauer von 10 Jah-
ren ausgestellt.
Bei Personen, die noch nicht 24 Jahre alt sind, beträgt die Gül-
tigkeitsdauer des Personalausweises sechs Jahre.

Für die Antragstellung benötigen Sie ein biometrisches Pass-
foto, den aktuellen Personalausweis und

- die Geburtsurkunde (wenn Antragsteller ledig ist)
- die Eheurkunde (wenn Antragsteller verheiratet, geschie-

den oder verwitwet ist).
Die antragstellende Person muss persönlich in der Einwoh-
nermeldestelle erscheinen.

Die Bearbeitungszeit beträgt ca. 3 Wochen. Die Gebühr für den
neuen Personalausweis beträgt 37,00 EUR, für Personen bis zur
Vollendung des 24. Lebensjahres 22,80 EUR und ist bei Antrag-
stellung zu entrichten.

Wossilat
Fachabteilung Melde- und
Personenstandswesen ❑

Rückblick Stadtratssitzung

In der 25. Sitzung des Stadtrates am 14. Dezember 2021 wur-
den folgende Beschlüsse gefasst:

Zum TOP 1:
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungs-
gemäßen Ladung,  Protokollkontrolle, Bestätigung der Tagesord-
nung sowie Festlegung von zwei Vertretern zur Protokollunter-
zeichnung 
- Der Bürgermeister eröffnete die Stadtratssitzung, stellte die
ordnungs- und fristgemäße Ladung aller Stadträte sowie die
Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest. Zu Beginn der Sitzung
waren einschließlich Bürgermeister 15 Mitglieder des Stadt-
rates anwesend und 3  Stadträte entschuldigt.

- Als Unterschriftsleistende für die Niederschrift der 25. Sitzung
wurden die Stadträte Bert Hübner und Hans-Jörg Kuna be-
stimmt.

- Die Niederschriften der 22. Sitzung vom 28.09.2021 und der
23. Sitzung vom 28.10.2021 wurden ohne Hinweise/Ergän-
zungen/Änderungen bestätigt.

- Die Tagesordnung wurde ebenfalls bestätigt.
- Ein nichtöffentlicher Teil fand im Anschluss an den öffentlichen
Teil der Sitzung statt.

Zum TOP 2:
Beschlussfassung der Sitzungstermine für das Jahr 2022
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz beschließt den Sitzungs-
kalender für das Jahr 2022 entsprechend der Anlage zur Vor-
lage Nr. 01/24/2021.

2. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz beschließt für die Sitzun-
gen der jeweiligen Gremien folgende Örtlichkeiten und An-
fangszeiten:
Stadtratssitzungen und Einwohnerversammlung:
- Saal des Vereinshauses „Zur Post“, Hofer Straße 36, 09353
Oberlungwitz

- Beginn: 19:00 Uhr
Sitzungen des Technischen Ausschusses/des Verwal-
tungsausschusses:
- Rathaus der Stadt Oberlungwitz, Beratungsraum, Hofer
Straße 203, 09353 Oberlungwitz oder Saal des Vereinshau-
ses „Zur Post“, Hofer Straße 36 in 09353 Oberlungwitz,
falls dies die rechtliche Lage erfordert. Der Ort der Sitzung
wird mit der jeweiligen Einladung bekanntgegeben.

- Beginn: 19:00 Uhr

3. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz bestimmt für die Wahl
des Bürgermeisters der Stadt Oberlungwitz den Wahltag auf
den 12. Juni 2022 sowie den Tag des zweiten Wahlgangs auf
den 03. Juli 2022.

Zum TOP 3:
Beteiligungsbericht der Stadt Oberlungwitz für das Wirtschafts-
jahr 2020
Protokollnotiz:
Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht der Stadt Oberlung-
witz für das Wirtschaftsjahr 2020 zustimmend zur Kenntnis.

Zum TOP 4:
Beschluss des Stadtrates über die Erhebung und Ablösung von
Ausgleichsbeträgen für sanierungsbedingte Bodenwertsteige-
rungen im Sanierungsgebiet "Erweiterter historischer Siedlungs-
kern – Kirchlehn“
Beschlüsse:
Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz beschließt:
1. Die Stadt Oberlungwitz erhebt für alle Grundstücke innerhalb
des als Sanierungsgebiet „Erweiterter historischer Siedlungs-
kern – Kirchlehn“ Oberlungwitz ausgewiesenen Bereichs
gemäß BauGB einen Ausgleichsbetrag für eine sanierungsbe-
dingte Bodenwertsteigerung gemäß des als Anlage zur Vor-
lage Nr. 02/25/2021 (Auszug) beigefügten Gutachtens des
Gutachterausschusses des Landkreises Zwickau vom
14.10.2021.

2. Eigentümer, die den Ausgleichsbetrag vor Abschluss der Sa-
nierung im Rahmen einer freiwilligen Vereinbarung vorzeitig
ablösen, erhalten einen Verfahrensnachlass von 20 % bei Ab-
lösung bis zum 30.06.2022 oder einen Nachlass von 10 % bei
Ablösung bis zum 31.12.2022. Es gilt jeweils das Datum des
Abschlusses der Ablösevereinbarung. 

Der Abschluss der Sanierung ist für den 31.12.2023 vorgesehen.

Zum TOP 5:
Aufnahme von zwei Wegen in das Straßenbestandsverzeichnis
der Stadt Oberlungwitz
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz beschließt, den Wander-
weg „Stadtzentrum“ bis zur Gemeindestraße Nutzung über
die Grundstücke 1220/2 und 1210/6 zu verlängern und auf
dem vorhandenen Widmungsblatt zu ergänzen. 
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2. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz beschließt, den über die
Flurstücke 851/5, 844, 815 und 813/1 führenden Weg in das
Straßenverzeichnis der Stadt Oberlungwitz aufzunehmen und
als beschränkt-öffentliche Straße zu widmen.

Zum TOP 6:
Ermächtigung für den Bürgermeister zur Zuschlagserteilung für
die Baufeldfreimachung beim Bauvorhaben Geh- und Radweg-
bau auf der stillgelegten Bahnstrecke Lugau – Wüstenbrand
Beschluss:
Der Stadtrat ermächtigt den Bürgermeister, Herrn Thomas Het-
zel, nach erfolgter Submission und Wertung der Angebote, den
Zuschlag für die Baufeldfreimachung im Zuge der Baumaßnahme
Bau eines Geh- und Radweges entlang der ehemaligen Bahn-
strecke Lugau – Wüstenbrand an den wirtschaftlich günstigsten
Bieter zu erteilen.

Zum TOP 7:
Beschlussfassung zur Verwendung der Mittel aus der Pauschale
zur Stärkung des ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen für
das Jahr 2021
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, über die Verwendung der restlichen Mit-
tel 2021 aus dem Gesetz über die Gewährung pauschaler Zu-
weisungen zur Stärkung des ländlichen Raumes im Freistaat
Sachsen in den Jahren 2018 bis 2021 in Höhe von 26.500 EUR
im Haushaltsjahr 2022 zu entscheiden und die Mittel ins Haus-
haltsjahr 2022 zu übertragen.

Zum TOP 8:
Beschlussfassung zur Teilnahme am Förderprogramm „Zukunfts-
fähige Innenstädte und Zentren“ inkl. Bereitstellung der dafür not-
wendigen haushalterischen Mittel in den Jahren 2021 – 2025
sowie Ermächtigung des Bürgermeisters zur Einreichung des
Fördermittelantrages
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat der Stadt Oberlungwitz beschließt, dass die Stadt
Oberlungwitz mit dem Projekt „IndustrieKulturMitte“ am För-

derprogramm des Bundes „Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ teilnimmt und ermächtigt den Bürgermeister mit der
Abgabe seines konkreten Fördermittelantrages, der die Inhalte
der Projektskizze widerspiegelt.

2. Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung damit, die zur
Umsetzung und Realisierung des Förderprogramms notwen-
digen finanziellen Mittel (Eigen-, Dritt- und Fördermittel) in die
Haushaltsplanung der Jahre 2022 – 2025 einzuarbeiten.

Zum TOP 9:
Bericht des Bürgermeisters sowie Fragen der Stadträte und
Gäste
Herr BM Hetzel informierte u. a. zu folgenden Themen:
- In-Kraft-Treten der neuen Corona-Notfall-Schutzverordnung;
die Schulen bleiben geöffnet; die Inzidenzzahlen sind im Land-
kreis rückläufig; Impftermine können über das Portal des Frei-
staates Sachsens gebucht werden.

- Information zu einer Geräteempfehlung für die zukünftige Nut-
zung des Ratsinformationssystems der Stadt Oberlungwitz;

- Hinweis auf eine Stellenausschreibung SB Veranstaltungs-
und Vereinswesen;

- Aufstellung von Warnschildern im Bereich des Gerätehauses
der FFW Oberlungwitz ist erfolgt.

Die Fragen einiger Stadträte bezogen sich auf:
- den Stand der Vorbereitung der 750-Jahrfeier von Oberlung-
witz,

- die Pflanzung von Bäumen entlang des Eschenweges,
- die Baumaßnahme Sonnenweg, speziell zur baulichen Aus-
führung des Verbindungsweges zwischen Sonnenweg und
Plattenbaugebiet Robert-Koch-Straße,

- den Sachstand Beseitigung der mehrfach angesprochenen
Schäden an der sanierten Robert-Koch-Straße.

Hetzel
Bürgermeister ❑

Entsorgungstermine

Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)

✘ 20. Januar 2022, 3. Februar 2022 und 17. Februar 2022 
Die Entleerung der Hausmülltonnen erfolgt im zweiwöchigen
Rhythmus – in der Regel in den ungeraden Kalenderwochen
immer donnerstags. Bei Feiertagen verschiebt sich dieser Abhol-
tag von Donnerstag auf Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)

✘ 14. Januar 2022, 28. Januar 2022 und 11. Februar 2022
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am Abholtag ab 06:00 Uhr be-
reit.

Gelbe Tonne

✘ 14. Januar 2022, 28. Januar 2022 und 11. Februar 2022

Für Fragen zur Entsorgung der gemischten Siedlungsabfälle, zur
blauen Tonne sowie zur gelben Tonne steht die Info-Hotline des
Landratsamtes Zwickau, Amt für Abfallwirtschaft, unter der Te-
lefon-Nr. 0800 0785600 zur Verfügung. Weitere Informationen er-
folgen unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-aktuell.

Bio-Tonne

Grundstückseigentümer mit Biotonne werden von der entspre-
chenden Entsorgungsfirma (KECL GmbH oder VEOLIA Umwelt-
service Ost GmbH) über die Entsorgungstermine schriftlich in-
formiert.

Die Termine für das Schadstoffmobil sowie die aktuellen Entsor-
gungstermine können unter www.landkreis-zwickau.de eingese-
hen werden.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis

Montag bis Freitag         08:30 – 17:00 Uhr
Samstag                         08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsorgungsanlage in Lipprandis
beantwortet der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsach-
sen, Schlachthofstr. 12, 09366 Stollberg, Tel.: 037296 66-200,
Fax: 037296 66-225. ❑
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Amt für Abfallwirtschaft

Weihnachtsbaumentsorgung 2022

Ab dem 10. Januar 2022 lässt das Amt für Abfallwirtschaft des
Landkreises Zwickau die Weihnachtsbäume oder zur Dekoration
genutztes Reißig durch die beauftragten Entsorgungsunterneh-
men abholen.

Die ausgedienten Weihnachtsbäume werden kompostiert und
können daher nur restlos abgeschmückt und unverpackt ange-
nommen werden. Sie sind am Abholtag bis 7 Uhr am von den
Restabfallbehältern gewohnten Standort bereitzulegen. Sonsti-
ger Baum- oder Strauchverschnitt wird nicht mitgenommen.

Termin der Abholung: Donnerstag, den 20. Januar 2022

Die Termine sind auch unter www.landkreis-zwickau.de/weih-
nachtsbaumentsorgung-2022 veröffentlicht und können unter
der Rufnummer 0375 4402-26600 erfragt werden. 

Verteilung Abfallkalender verzögert sich

Wie auch in den vergangenen Jahren erscheint für das Jahr 2022
ein Abfallkalender des Amtes für Abfallwirtschaft als Drucker-
zeugnis. Dieses geht an alle Haushalte und Gewerbebetriebe im
Landkreis Zwickau.

Auf Grund des aktuellen weltweiten Rohstoffmangels im Papier-
sektor kommt es bei der Produktion der Abfallkalender zu Ver-
zögerungen.

Die Verteilung findet nun voraussichtlich ab der 51. Kalenderwo-
che statt.
Aufgrund der Verzögerung können alle im Abfallkalender 2021
enthaltenen Formulare sowie Entsorgungskarten auch als An-
träge für das Jahr 2022 weiter genutzt werden.

Eine Hotline für die Reklamation bei Nichterhalt des Kalenders
wird ab Mitte Januar geschalten. Die entsprechende Telefonnum-
mer wird rechtzeitig veröffentlicht. 

Zusätzlich wird ab Januar 2022 der Abfallkalender zur Abholung
in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen des Landkreises
Zwickau sowie in den Bürgerservicestellen des Landratsamtes
und im Amt für Abfallwirtschaft zur Mitnahme ausliegen.

Danke-Aktion für Nutzer der Biotonne

Zwischen dem 15. Oktober und 30. November 2021 beteiligte
sich das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau an der
bundesweiten Danke-Aktion für die Biotonne. Dabei hatten die
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises die Möglichkeit, an
einem Gewinnspiel zur Verlosung von 200 praktischen Design-
Boxen als Vorsortierbehälter für die Küche teilzunehmen. Die An-
meldung erfolgte schriftlich oder per E-Mail.

„Wir wollen uns in diesem Zusammenhang für die rege Beteili-
gung und dem gezeigten Interesse an einer umweltfreundlichen
Bioabfallentsorgung bedanken“, freut sich Amtsleiter René
Scholz über den Zuspruch, den die Aktion gefunden hat. 

Neben einigen Neuanmeldungen für die Biotonne haben sich
auch viele Bestandskunden für die Aktion angemeldet.

In den nächsten Tagen werden alle Gewinner darüber informiert,
wie und wo sie ihre neuen Küchen-Vorsortierbehälter erhalten
können.

Wechsel des 
Entsorgungsunternehmens für die 
Gelbe Tonne zum 1. Januar 2022

Nach dem Verpackungsgesetz sind in Deutschland die soge-
nannten Dualen Systeme als Systembetreiber für die Entsorgung
des Verpackungsabfalls zuständig. In europaweiten Ausschrei-
bungsverfahren vergeben sie Sammlungsaufträge an Entsor-
gungsunternehmen, die die Einsammlung von Verpackungsab-
fällen übernehmen. In der Regel werden diese Leistungen alle
drei Jahre neu vergeben.

Im Gebiet des Landkreises Zwickau ist ab dem 1. Januar 2022
die Fa. Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG mit der Einsammlung
von Leichtverpackungen über die Gelbe Tonne beauftragt.

Für die Nutzer der Gelben Tonnen ergeben sich hieraus keine
Veränderungen!

Die bisher bekannten Entleerungstermine und der Turnus der
Entsorgung bleiben zum 1. Januar 2022 unverändert. 

Die vorhandenen Gelben Tonnen können weiterverwendet wer-
den.

Für Fragen steht die Info-Hotline ab Januar 2022 unter Telefon
0800 0785600 zur Verfügung.
Weitere Informationen unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-
aktuell.

Pressestelle des
Landratsamtes Zwickau ❑

Schulanmeldung der neuen 
Fünftklässler in unserer 

Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz

Pestalozzistraße 4
Tel.: 03723 43092 und Fax: 03723 411349

In der Zeit vom 11.02. bis 04.03.2022 haben Sie die Möglichkeit,
Ihr Kind an unserer Schule anzumelden.

Genauere Zeitangaben erfolgen zu gegebener Zeit auf unserer
Homepage (www.pestalozzi-oberschule.de).

Die Schulleitung
der Pestalozzi-Oberschule ❑



Glauchau. Mit Beschluss der Verbandsversammlung zur Neukal-
kulation der Trinkwassergebühren vom 23. September 2021 und
deren Umsetzung mit Änderung der Wasserversorgungssatzung
durch Beschluss der Verbandsversammlung vom 3. Dezember
2021 erhöht sich ab 1. Januar 2022 im Verbandsgebiet des RZV
die Verbrauchsgebühr für Trinkwasser auf 2,27 Euro/cbm. Die
Grundgebühren bleiben stabil. Der durchschnittliche Nutzer mit
31 cbm/Person/Jahr zahlt demnach für die Trinkwasserversor-
gung künftig 5,58 Euro mehr im Jahr (rund 46 Cent im Monat).
Mit der Neukalkulation der Trinkwassergebühren stehen dem Ver-
band im Kalkulationszeitraum 2022 bis 2025 rund 46 Millionen
Euro an finanziellen Mitteln für die technische Infrastruktur zur
Verfügung.
Für die Leistungsfähigkeit und Zukunftsfestigkeit der Netze und
Anlagen sind diese Mittel unerlässlich sowohl für das allgemeine
Sanierungs- und Modernisierungsgeschehen als auch für die
Langfristprojekte. Bedeutende Vorhaben für die kommenden
Jahre sind u. a. der Neubau des Wasserwerkes Kertzsch, die
Fortschreibung der Rohrnetzerneuerung, Ersatzneubauten von
Hochbehältern sowie die Entwicklung weiterer Anpassungsstra-
tegien für Demografie und Klimawandel. Neben diesen langfris-
tigen Herausforderungen sieht der RZV aber auch in der tägli-
chen Arbeit steigende Anforderungen aus Gewässer- und
Ressourcenschutz, Erhöhung der Trinkwasserqualität, Digitalisie-
rung, IT-Sicherheit und Energieeffizienz. 
Der gestiegene technische Aufwand, die massiven Preissteige-
rungen bei Baumaßnahmen und Materialbeschaffung, der demo-
grafisch bedingte Rückgang der Trinkwasserabgabemenge
sowie die allgemeinen Tarifsteigerungen der Personalkosten füh-
ren zwangsläufig zu steigenden Kosten und erfordern letztlich
die Anhebung der Gebühren. Dennoch ist die Trinkwasserversor-
gung konstant günstig und entwickelt sich entlang der Inflations-
rate.

Exkurs: Trinkwassergebühren

Trinkwasser ist nicht nur das am besten kontrollierte, sondern
auch das preiswerteste Lebensmittel. Ein Liter Trinkwasser kostet
gerade einmal 2 Cent. Eine Literflasche Mineralwasser kostet im
Supermarkt durchschnittlich 50 Cent – das ist das 250fache!

Turnusmäßig überprüft der RZV aller vier Jahre die für die Trink-
wasserversorgung anfallenden Kosten. Nur die tatsächlich für die
im Versorgungsgebiet entstehenden Kosten finden sich in den
Gebühren wieder und werden von der Gemeinschaft der Nutzer
getragen.

Die maßgebliche Kalkulationsvorschrift für die Ermittlung der Ge-
bühren für die Trinkwasserversorgung des RZV ist das Sächsi-
sche Kommunalabgabengesetz.

Der Bemessung der Gebühren ist eine Kalkulation für einen vier-
jährigen Kalkulationszeitraum zugrunde gelegt. Infolgedessen
waren die Gebühren für den Kalkulationszeitraum 2022 bis 2025
zu kalkulieren. 

Bei der Erstellung der Gebührenkalkulation gilt es darauf zu ach-
ten, dass keine Kosten einbezogen werden, die nach kommunal-
abgabenrechtlichen Grundsätzen nicht oder nicht in voller Höhe
angesetzt werden dürfen.

Exkurs: Fakten rund um das RZV-Trinkwasser

1.665 Kilometer lang ist das Trinkwassernetz im Verbandsgebiet
des RZV.
49 Pumpwerke fördern jährlich etwa 8,8 Millionen Kubikmeter
Fernwasser und ortsnahes Wasser aus 7 Eigenaufkommen sowie
6 Wasserwerken für rund 214.000 Einwohner im Verbandsgebiet
des RZV.
85 Liter Trinkwasser nutzt ein Bürger im Verbandsgebiet des RZV
pro Tag. Das ist über ein Drittel weniger als im bundesdeutschen
Durchschnitt (127 Liter/Quelle BDEW).
Mit bis zu 1.000 Trinkwasserproben jährlich sichert der RZV die
sehr gute Qualität des Trinkwassers.

RZV Wasserversorgung
Bereich Lugau - Glauchau ❑
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Investitionen in zukunftssichere Anlagen und Netze führen zu 
neuen Trinkwassergebühren ab 1. Januar 2022

Durchschnittsnutzer mit 31 cbm/Person/Jahr zahlt 46 Cent im Monat mehr für die
Trinkwasserversorgung
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Stadtwerke Oberlungwitz GmbH

Hofer Straße 221, Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
werden unter

https://www.stadtwerke-oberlungwitz.de/

veröffentlicht.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert

Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten
(Witwer- und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und 
Altersrenten) der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See und allen anderen Rentenkassen findet nach vorheri-
ger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
statt. Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der 
Telefonnummer 03723 626915. Völlige Diskretion wegen des 
Datenschutzes ist gewährleistet. ❑
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Liebe Oberlungwitzerinnen und Oberlungwitzer, liebe Leserinnen
und Leser, 

wir leben aktuell in einer sehr besonderen Zeit. Das gesellschaft-
liche Leben ist wieder einmal auf ein Minimum heruntergefahren.
Und auch bei uns in der Feuerwehr kam es zu einigen Einschrän-
kungen. Es mussten viele Veranstaltungen ausfallen. Ich möchte
deshalb die Gelegenheit nutzen, um einen Blick auf das Jahr
2021 zu werfen.

Sicher ist es für alle eine schwere Zeit und keinesfalls leicht, die
Ausfälle zu kompensieren. Bei uns in der Feuerwehr geht es nicht
allein um fehlendes Training. Trotz dieser Pandemie sind wir in
der Pflicht, die Sicherheit der Einwohnerinnen und Einwohner je-
derzeit zu gewährleisten. Und das stellt ohne die regelmäßigen
Zusammenkünfte eine enorme Schwierigkeit dar, denn in der
Feuerwehr spielt die Kameradschaft eine bedeutende Rolle. Al-
lein kann man hier nichts bewältigen. In der Feuerwehr ist alles
Teamarbeit. Man muss sich im Ernstfall blind auf seine Kamera-
den verlassen können, sonst bedeutet dies einen enormen Scha-
den. Jedoch möchte ich hier keine Angst schüren. Wir sind bisher
sehr gut durch diese Zeit gekommen und die Sicherheit der Ein-
wohnerinnen und Einwohner war zu keiner Zeit gefährdet.

Wir waren auch in dieser Zeit nicht untätig und haben alles Mög-
liche unternommen, um die Einsatzbereitschaft aufrecht zu er-
halten. 
So stand auch im März 2021 die Neuwahl der Wehrleitung auf
dem Plan. Der Situation geschuldet, fand diese zum ersten Mal
als Briefwahl statt. Dank aller Beteiligten hat dies auch sehr gut
funktioniert. Mit der Bestätigung der Wahl durch den Stadtrat
steht seit dem 30. März 2021 mit Daniel Kühnert als  Gemeinde-
wehrleiter, Nicky Reichel als 1. stellvertretender Wehrleiter und
Danny Neumann als 2. stellvertretender Wehrleiter die neue Lei-
tung der Freiwilligen Feuerwehr Oberlungwitz fest. Auch in der
Jugendfeuerwehr wurde der Staffelstab an Tilo Heinig sozusagen
zurückgegeben, der nun wieder die Leitung der Jugendfeuerwehr
übernommen hat. Unterstützt wird er durch seinen Stellvertreter
Valentin Janetzki.

Bis zum 31. Dezember 2020 hatte Kamerad Peter Koch die Lei-
tung der Alters- und Ehrenabteilung. Die Abteilung, in die man
aufgenommen wird, wenn man aus dem aktiven Feuerwehrdienst
aus Alters- oder Gesundheitsgründen ausscheidet. Dieses Amt
hat Kamerad Koch zum Ende des Jahres 2020 auf eigenen
Wunsch niedergelegt. An dieser Stelle möchte ich ihm noch ein-
mal für sein jahrelanges Engagement in der Feuerwehr danken!
Mit seiner Arbeit hat er einen großen Teil zum Erhalt des histori-
schen Wissens der Feuerwehr Oberlungwitz beigetragen.
Bis eine neue Person für dieses Amt gefunden war, verging einige
Zeit. Am 1. November 2021 wurde Kamerad Klaus Dumdey zum
neuen Leiter der Alters- und Ehrenabteilung gewählt. 

Im November eines jeden Jahres findet in der Feuerwehr die
Jahreshauptversammlung statt. Diese dient dazu, auf das Jahr
zurückzublicken und Kameraden für ihre Leistungen in der Feu-
erwehr zu ehren oder zu befördern. Nun ist diese Versammlung
das zweite Jahr in Folge den Pandemie-Verordnungen zum Opfer
gefallen. Deshalb möchte ich diese Gelegenheit hier nutzen, um
einen kleinen Rückblick zu geben. 

Wenn man auf das Jahr zurückblickt, war es ein zahlenmäßig
durchschnittliches Jahr. Wir konnten einen Großteil unserer Aus-
bildungen durchführen. Im Vergleich zum Jahr 2020, in dem sehr
viele Dienste ausfallen mussten, war dies sehr erfreulich. Mit 74
Einsätzen (Stand 12.12.21) war es ein durchschnittliches Jahr.

Erfreulich ist auch, dass viele Kameraden Ausbildungen entwe-
der beenden konnten, die Pandemie bedingt ausgesetzt waren,
oder auch neu begonnene Lehrgänge erfolgreich absolviert
haben. Fortbildung ist in der Feuerwehr ein enorm wichtiger Be-
standteil, um die Einsatzbereitschaft zu gewährleisten und stän-
dig auf dem neuesten Stand zu sein. 

An dieser Stelle möchte ich auch noch einmal Danke sagen -
Danke an die Kameraden der Feuerwehr Oberlungwitz für ihre
Einsatzbereitschaft und ihr Engagement. Danken möchte ich
aber auch den dazugehörigen Familien, denn ohne den Rückhalt
in der Familie ist so ein Ehrenamt nicht auszuführen.       

Auch uns als Feuerwehr fehlen die Veranstaltungen, um auf un-
sere Arbeit aufmerksam zu machen und über diesen Weg Nach-
wuchs zu finden. Wer also Lust hat, sich für die Sicherheit der
Stadt Oberlungwitz zu engagieren, ist bei uns herzlich willkom-
men! So es die Verordnungen zur Corona-Pandemie zulassen,
treffen wir uns ab sofort wieder regelmäßig. Die Jugendfeuerwehr
trifft sich in den geraden Kalenderwochen - donnerstags zwi-
schen 17:00 und 19:00 Uhr und die Einsatzabteilung in der un-
geraden Kalenderwoche - donnerstags von 19:00 – 21:00 Uhr.
Wer gern musiziert, der kann sich in unserer Schalmeienkapelle
engagieren. Diese trifft sich immer freitags - in der geraden
Woche - ab 19:00 Uhr.  
Wir freuen uns über jeden Interessierten, egal, welche Interessen
und Vorkenntnisse sie haben!

Für das neue Jahr 2022 wünschen wir Ihnen alles Gute, beste
Gesundheit und dass Sie die Dienste der Feuerwehr niemals in
Anspruch nehmen müssen!

Herzliche Grüße

Daniel Kühnert
Gemeindewehrleiter 
Freiwillige Feuerwehr Oberlungwitz ❑
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Rückblick der Feuerwehr Oberlungwitz
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ANZEIGEN

Information des Kunstvereins 
Oberlungwitz e. V.

Der Kunstverein Oberlungwitz e. V. trifft sich immer donnerstags
im 14-tägigen Rhythmus im Vereinshaus „Zur Post“, Oberlung-
witz, Hofer Straße 36 - beginnend mit dem 6. Januar 2022 - je-
weils in der Zeit von 18:00 – 20:00 Uhr. 
Sie sind Hobbymaler/-in oder möchten gern mit dem Malen be-
ginnen? Dann könnten wir möglicherweise Ihr Ansprechpartner
sein. Nehmen Sie unverbindlich Kontakt über die Vorsitzende,
Frau Monique Rosenbaum, auf (E-Mail: kunstverein-oberlung-
witz@web.de).

Monique Rosenbaum
Vorstandsvorsitzende ❑

ANZEIGEN



Jahreslosung:
Jesus Christus spricht: Wer
zu mir kommt, den werde
ich nicht abweisen. 

(Johannes 6,37)

Monatsspruch: Jesus Christus spricht:
Kommt und seht! (Johannes 1,39)

Unsere Gottesdienste

Nach wie vor sind alle Termine zunächst
geplant. Im Zweifelsfall bitte vor jedem
Termin noch einmal auf die Aushänge im
Schaukasten oder auf die Homepage
sehen bzw. einfach im Pfarramt anrufen.
Für die Gottesdienste gilt bis auf Weiteres
3G (Geimpft- und Genesennachweis bzw.
Nachweis von tagesaktuellem Test), FFP2-
Maskenpflicht.

16. Januar - 2. Sonntag nach Epipha-
nias
St.-Martins-Kirche
09:30 Uhr     Predigtgottesdienst Ab-
                    schluss Allianzgebetswoche
                    Prädikant Flämig

23. Januar - 2. Sonntag nach Epipha-
nias
St.-Martins-Kirche
09:30 Uhr     Predigtgottesdienst
                    Prädikantin Escher

30. Januar - Letzter Sonntag nach Epi-
phanias
St.-Martins-Kirche
09:30 Uhr     Predigtgottesdienst
                    Pfarrer i.R. Gruner

06. Februar - 4. Sonntag vor der Passi-
onszeit
St.-Martins-Kirche
10:00 Uhr     Familienkirche
                    Olivia Knorr

Wer zum Gottesdienst mit dem Auto ab-
geholt werden möchte, melde sich bitte im
Laufe der Woche, spätestens bis sonn-
tags, 07:30 Uhr bei Andreas Schubert
(Tel.: 0176/66 69 75 72 oder 03723/31 94)
oder Ralf Winkler (Tel.: 03723/66 51 40).

Gottes Wort im Alltag

Bitte informieren Sie sich vorab an den
Aushängen oder im Internet und beachten
Sie die geltenden Hygienevorschriften.

Christenlehre
Bitte informieren Sie sich bei Thomas
Schmidt (Telefon: 03723/6792470)

Kirchenvorstand
Findet nach Absprache statt.

Konfi-Kurs
Bitte informieren Sie sich bei Pfarrerin In-
dorf (Telefon: 03723/6299766)

JG/EC-Jugendkreis
Bitte informieren Sie sich bei Johanna Pirl
(Telefon: 0176/50959571)
E-Mail: kontakt@jugendkreis-oberlung-
witz.de

Hinweise/Termine/
Verschiedenes

Informationen vom Kirchenvorstand
Folgende Themen wurden in der Kirchen-
vorstandssitzung am 10.12.2021 bespro-
chen:
- Zustimmung zum vorgelegten Leihver-
trag zu den Kirchenfiguren aus der St.-
Martins-Kirche zwischen unserer Kirch-
gemeinde und der Stadt Chemnitz mit
dem Schlossbergmuseum – Genaueres
dazu wird im nächsten Kirchenboten
erläutert.

- Beratung über weiteres Verfahren mit
den Figuren aus der Abteikirche

- Erbbaurechts- und Pachtangelegenhei-
ten

- Personalsachen
- Allianz-Gebetswoche – Termine finden
Sie in diesem Kirchenboten

- Spendenaktion „Herrnhuter Sterne im
Ahrtal“

- Restauration der Kanzel in der Abteikir-
che

- Beschluss zur Gebührenerhöhung der
pflegevereinfachten Gräber (aufgrund
Preissteigerung der zugehörigen Grab-
tafeln)

- Lektorendienste

Karsten Schubert

Allianzgebetswoche 2022
Thema: 
Sabbat. Leben nach Gottes Rhythmus
Die Allianzgebetswoche 2022 wird keine
Aktionswoche gegen Sonntagsarbeit. In-
mitten einer beschleunigten Welt wollen
wir neu entdecken, wie wir als befreite
Menschen leben können. Wir wollen uns
auf Aspekte des Sabbats fokussieren:
Identität, Versorgung, Ruhe, Barmherzig-
keit, Erinnerung, Freude, Großzügigkeit
und Hoffnung. Gemeinsam betend wollen
wir einander ermutigen, bereits jetzt nach
dem Rhythmus des Himmels zu tanzen.
Das ist weit mehr als spirituelle Wellness
für die eigene Seele. Betend engagieren
wir uns für gesunde Gemeinschaften und
Kirchen.

Termine:

11. Januar, 19:30 Uhr
Abteikirche
Prädikanten Große/Flämig

14. Januar, 19:30 Uhr
Abteikirche
Jugend EC/JG

16. Januar, 09:30 Uhr
Abschlussgottesdienst
St.-Martins-Kirche
Prädikanten Flämig/Große

Sie feiern in diesem Jahr ein Ehejubi-
läum?
Dabei wird der Tag Ihrer Hochzeit wieder
lebendig werden. Damals waren Sie in die
Kirche gekommen, Sie haben sich vor
dem Altar zueinander bekannt und sind
mit dem Segen Gottes in Ihr gemeinsames
Leben gegangen.
Wir laden Sie ein, zu Ihrem Jubiläum wie-
der in die Kirche zu kommen. Sie können
dort Ihren gemeinsamen Lebensweg be-
denken, Ihre Freude und Dankbarkeit zum
Ausdruck bringen und in den neuen Le-
bensabschnitt mit dem Segen Gottes
gehen. Viele Ehepaare haben dies, mei-
stens gemeinsam mit Ihren Angehörigen
und Freunden, als einen Höhepunkt erfah-
ren.
Wenn Sie Ihr Ehejubiläum auf diese Weise
in der Kirche begehen möchten, brauchen
Sie sich nur in unserem Pfarramt zu mel-
den. Sie erleichtern sich und uns die Vor-
bereitungen, wenn Sie das so zeitig wie
möglich tun.

Grußwort von Pfarrerin Schmidt

Einen anderen Grund kann niemand legen
als den, der gelegt ist, Christus.

1. Kor 3,11

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss
nicht, was er dir Gutes getan hat.

Psalm 103, 2

Liebe Gemeinde, 

wie oft habe ich für den Kirchenboten
Texte und Informationen geschrieben. Die-
ses Mal ist es für mich etwas Besonderes.
Nach 38 Jahren im aktiven Pfarrdienst
habe ich mich nach reiflicher Überlegung
entschieden, im Februar in den nächsten
Lebensabschnitt - den Ruhestand - einzu-
treten. Für manche ist das überraschend,
andere wissen es schon.
Anfang 1984 begann ich in Oberlungwitz
meinen Dienst auf der 2. Pfarrstelle. Ich
hatte im Vergleich zu heute viel Zeit für Be-
suche und Seelsorge, Zeit für die Junge
Gemeinde und für die Konfirmanden. Wir
haben viel Schönes miteinander erlebt,
fröhliche Konfirmandenrüstzeiten, mit
Übernachtung in Gemeinderäumen oder
bei Privatfamilien, Ausflüge mit der Jun-
gen Gemeinde, an die wir uns heute noch
erinnern. Viele Ziele sind mir noch genau
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vor Augen. Bis heute haben sich Freund-
schaften gehalten. 
1989 und Oberlungwitz, das gehört für
mich zusammen, unsere Form der Frie-
densgebete in der St.-Martins-Kirche, der
Runde Tisch und alles, was dann auf ein-
mal möglich wurde bis zu Besuchen bei
den sowjetischen Soldaten in der soge-
nannten Garnison, die bis dahin völlig ab-
geschirmt lebten. Es war eine intensive
Zeit. Ich bin dankbar, dass ich sie miterle-
ben konnte und mit ihr einen nie vorstell-
baren Epochenwechsel. Die Junge Ge-
meinde kam in Kontakt zu einer
katholischen Jugendgruppe aus der kom-
munalen Partnergemeinde. Wie oft trafen
wir uns damals, in Sachsen oder in der
Pfalz, auch zu gemeinsamen Wochenen-
den auf halber Strecke. Der gemeinsame
Glaube kam uns entgegen. In den Verän-
derungen in den folgenden Jahren 
ergaben sich auch überraschend unkon-
ventionelle Möglichkeiten. Als der Paul-
Gerhardt-Saal nicht mehr genutzt werden
konnte, kam ich mit den Frauen der Bibel-
stunde der Oberstadt im „Café Brenner“
zusammen. Ich denke an fröhliche Nach-
mittage, auch im Frauendienst und an
manche schöne Ausfahrt.
15 Jahre habe ich Religionsunterricht ge-
halten, Woche für Woche im Gymnasium
in Meerane, zuletzt in Glauchau. Als Ver-
treterin der evangelischen Jugendarbeit
erlebte die Gründung des Kreisjugendrin-
ges mit.
Dankbar denke ich an das kollegiale Mit-
einander mit den Amtsbrüdern in Ober-
lungwitz.
1999 begann mein Dienst in Gersdorf und
er setzte überraschend zunächst eine ge-
hörige Portion Schwindelfreiheit voraus.
Die Sanierung des Kirchturms war in vol-
lem Gang. Die wöchentlichen Baubespre-
chungen fanden in ca. 30 m luftiger Höhe
auf der freien Plattform oben auf dem
Turm statt, zu der man nur über eine Bau-
treppe gelangte. Der Rest war mit Leitern
zu erklimmen. Wenige Monate später kam
die sanierte Haube auf den Turm. Ich war
damals sehr erleichtert. Mit umfangrei-
chen Bauarbeiten ging es weiter. Der För-
derverein Marienkirche Gersdorf e. V.
wurde gegründet. 2001 konnte der Turm
fertiggestellt werden. 2005 setzten sich
die umfangreichen Bauarbeiten fort, am
und im Kirchenschiff bis zur Sanierung
des Kircheninneren und der wunderbaren
Ausmalung der Kirche. Ich durfte miterle-
ben, wie sich der graue abgenutzte Kir-
chenraum in eine festliche, helle Kirche
verwandelte, einen Raum, über den ich
immer wieder staunen kann und an dem
ich mich bis heute freue.
Mit den Gersdorfer Konfirmanden fuhr ich
Jahr für Jahr zur Konfirmandenrüstzeit auf
das CVJM-Jugendschiff in Dresden, bis
die gemeinsame Konfirmandenrüstzeit in
Schneeberg eingerichtet wurde. 
Ich denke an die vielen Gemeindekreise,
an Ausflüge, an gemeinsame Ausfahrten
bis nach Prag, Selbitz, immer wieder ins
Erzgebirge, Richtung Leipzig, zum Kir-
chentag nach Wittenberg, in die Sächsi-
sche Schweiz, an Fahrradausflüge in die
nähere Umgebung, an heitere Wochenen-

den mit dem älteren Ehekreis auch auf
dem CVJM-Schiff. Es lässt sich gar nicht
alles aufschreiben. Wir sind miteinander
durch das Kirchenjahr gegangen und
haben es mit Familiengottesdiensten und
Andachten gefeiert. Vor 14 Jahren began-
nen wir mit der Martinsandacht und dem
Lampionumzug, zu dem mit den Jahren
auch das Singen im Seniorenheim gekom-
men ist. Besonders herzlich danke ich den
Verantwortlichen für die musikalische Aus-
gestaltung der einzigartigen Gersdorfer
Christvesper. 
Dankbar denke ich an Feste, mit denen
wir auch Menschen über die Kirchge-
meinde hinaus erreichten. Ich denke an
wunderbare Konzerte in der Marienkirche,
u. a. an die Konzerte am Ende der Säch-
sischen Chor- und Instrumentalwoche seit
einigen Jahren und an viele andere. Sie
und die Begegnungen mit den Musikerin-
nen und Musikern haben mir viel Freude
gemacht. 
Zu meinem Dienst dazu hatte ich in fünf
Gemeinden in Vakanzzeiten die Hauptver-
tretung. 
Wie viele Gottesdienste ich feiern durfte,
habe ich nicht gezählt. Vor meinen Augen
sehe ich glückliche Brautpaare am Tag
ihrer Trauung, viele Familien zur Taufe,
stolz und dankbar für ihr Kind, festlich ge-
stimmte Konfirmandinnen und Konfirman-
den, ältere Ehepaare zum Ehejubiläum,
dankbar für das gemeinsame Leben. Ich
sehe vor mir die Vielen, die von geliebten
Menschen Abschied nahmen. Wie viele
Lebenswege ich begleiten durfte, mit wie
vielen Menschen ich in Kontakt war und
bin, lässt sich in gewissem Umfang mit
der Zahl von Amtshandlungen ausdrü-
cken, beschreibt aber nicht, was wir ge-
meinsam erlebten. 
Ich hätte mir nie vorstellen können, dass
diese Zeit hier in Gersdorf und in Ober-
lungwitz mein Weg sein würde. Als ich
meinen Dienst begann, kannte ich mehr
oder weniger nur Männer im Pfarrdienst
und war in der jahrhundertelangen Ge-
schichte der Gemeinde in Oberlungwitz
die erste Pfarrerin, auch in der Gemeinde
in Gersdorf. So war es auch im Pfarrkon-
vent. Ich staune heute über das Vertrauen,
das mir schon zu meinem Dienstbeginn
entgegengebracht wurde. Damals war ich
gerade 25. Ohne dieses Vertrauen hätte
ich meine Arbeit nicht tun können. Wem
ich wehgetan habe oder enttäuschte, bitte
ich um Verzeihung.
Ich danke allen, die die Gemeindearbeit in
diesen vielen Jahren mitgetragen haben,
allen, die mich in meinem Dienst unter-
stützten. Ich danke ganz besonders den
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorste-
hern, den stellvertretenden Kirchenvor-
standsvorsitzenden, darüber hinaus allen
anderen, die sich ebenfalls ehrenamtlich
engagierten und engagieren, allen, die die
großen Bauprojekte mitverantworteten
und sich aktiv und mit Leidenschaft dafür
einsetzten. Ich danke den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern in den Kirchgemeinden
Gersdorf und Oberlungwitz. Ich danke den
Bürgermeistern, mit denen ich gut zusam-
menarbeiten konnte, den kommunalen
Mitarbeitern und meinen Dienstkollegin-

nen und -kollegen, auch denen im Ruhe-
stand. Wir sind gemeinsam durch diese
Jahre gegangen. Es war eine so gefüllte
Zeit. 
Gemeinde erlebte ich bei aller Arbeit als
Segen und als Geschenk. Menschen
freuen sich gemeinsam, leiden miteinan-
der, gestalten einen Teil ihres Lebens zu-
sammen. Wir tragen uns auf diese Weise
gegenseitig und uns trägt Christus. Das
durfte ich mit Ihnen und euch erleben,
auch mit vielen Menschen über unsere
Kirchgemeinden hinaus. Dafür bin ich sehr
dankbar. 
Auch wenn meine aktive Zeit jetzt zu Ende
geht, bleibe ich mit Ihnen und euch ver-
bunden. 
Wenn ein Pfarrer, eine Pfarrerin in den Ru-
hestand gehen, wird die Verabschiedung
durch den Superintendenten in einem be-
sonderen Gottesdienst vorgenommen. In
den Zeiten, die wir erleben, lässt sich das
so, wie es gedacht ist, leider nicht ma-
chen. Es geht uns im Moment allen so,
dass größere Veranstaltungen verschoben
werden. Superintendent Pepel möchte
dennoch an dem 30.1. festhalten. Es wird
an diesem Tag einen Gottesdienst geben,
in dem ich durch den Superintendenten
aus dem aktiven Dienst und den damit
verbundenen Pflichten verabschiedet
werde. Ich hätte euch und Sie alle gern
dabei, aber der Gottesdienst wird durch
die Hygienemaßnahmen aller Voraussicht
nach nur in kleinem Rahmen stattfinden.
Das finde ich sehr schade. Ich hoffe, dass
wir in der warmen Jahreszeit gemeinsam
im Nachgang einen schönen Gottesdienst
miteinander feiern.

Ihre und eure Pfarrerin Barbara Schmidt

Mitteilung der Gehörlosen- und
Schwerhörigenarbeit Glauchau
Termine für Gehörlosengottesdienste er-
fragen Sie bitte unter:
Tel. 035242/669611; Fax. 035242/669613; 
E-Mail: schwerhoerigenseelsorgesach-
sen@evlks.de
Internet:www.gehoerlosenseelsorge-
sachsen.de 

Öffnungszeiten des Kirchgemeindebü-
ros und der Friedhofsverwaltung
Kirchweg 7, 09353 Oberlungwitz

Montag:             14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag:           09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag:       14:00 – 17:30 Uhr

Rufnummern:

Pfarrerin Schmidt:           037203/64289
Kirchgemeindebüro:      03723/6683228
                                          Fax:  6683229
Gemeindepädagoge
T. Schmidt:                      03723/6792470
Friedhofsverwalter
A. Schubert:                   0176/66697572
Internetadresse: 
www.Kirche-oberlungwitz.de   
www.kirchenbezirk-zwickau.de
E-Mail: 
kg.oberlungwitz@evlks.de 
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SEPA-Kontodaten

für Kirchgeld
IBAN:  DE58 3506 0190 1690 5000 23
BIC:     GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G.

für Friedhofsgebühren
IBAN:  DE80 3506 0190 1690 5000 15
BIC:     GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G.

für Spenden, Pachtzins, Sonstiges
IBAN:  DE70 8705 0000 3606 0029 70
BIC:     CHEKDE81XXX
Sparkasse Chemnitz

Telefonseelsorge (kostenfrei): 
0800/1110222 oder 0800/1110111 
24-Stunden am Tag!

Für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarrerin Barbara Schmidt ❑

ANZEIGEN

ANZEIGEN
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Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:       Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon:          03723/42001
Telefax:          03723/42868
E-Mail:           verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet:         www.drk-hohenstein-er.de

Liebe Bürger und Bürgerinnen,

der DRK Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V. wünscht
Ihnen ein friedvolles, glückliches und gesundes Neues Jahr!

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do          08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
                           13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di                         08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
                           13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr                         08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er. , Herrmann-
straße 42

Öffnungszeiten
Dienstag von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienebestimmungen und fol-
gen Sie den Hinweisen unseres Personals.

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlos-
sen. 
Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Ge-
schäftsstelle.

Ihr DRK Pflegedienst – Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 
09350 Lichtenstein 

Ansprechpartner
Maria Kaufmann  0174 / 91 46 23 6 
Tel.: 037204-60 36 60
Fax: 037204-60 36 69
E-Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de

Unsere Angebote, Leistungen und Möglichkeiten kurz und
knapp im Überblick 
� grundpflegerische Leistungen (Unterstützung beim Wa-

schen/Duschen/Baden, bei der Darm- und Blasenentleerung,
bei der Zubereitung/Aufnahme der Nahrung etc.)

� Behandlungspflege laut ärztlicher Anordnung (Medikamen-
tengabe, Injektionen, Wundversorgung, Katheterpflege etc.)

� Pflegerische Betreuungsmaßnahmen (Beschäftigungsange-
bote zum Beispiel Spaziergänge, Begleitung zum Friedhof
etc.)

� Hauswirtschaftliche Versorgung (Einkaufen, Reinigen der
Wohnung, Wechseln/Waschen der Kleidung etc.)

� Verhinderungspflege (Pflege bei Urlaub/Krankheit/privaten
Terminen der Pflegeperson)

� Unterstützung beim Beantragen von Leistungen der Pflege-
und Krankenversicherung

� Beratung von Pflegebedürftigen und Angehörigen
� Vermittlung eines Hausnotrufes

Erste-Hilfe-Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste
Hilfe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Wir suchen Dich!

Annett Klekottka
stellv. Geschäftsführerin ❑

Landeskirchliche Gemeinschaft Oberlungwitz

Sie sind interessiert am christlichen Glau-
ben? Sie suchen Orientierung und Maßstab
für Ihr Leben? Sie haben Fragen, möchten
zuhören oder reden? Wir laden Sie dazu

herzlich zu den angegebenen Veranstaltungen in unser Gemein-
schaftshaus in Oberlungwitz, Am Bach 13, ein. Die nachfolgen-
den Veranstaltungen sind geplant. Zu beachten ist, dass durch
sich ändernde Regeln zu Corona viele Entscheidungen live und
kurzfristig nötig sind.

• Jung und Alt sonntags, 17:00 Uhr. Am 11. und 14. Januar
2022 nehmen wir an den Gebetsabenden unserer Kirchge-
meinde teil. Die Allianz-Gebetswoche schließt am 16. Januar
2022 mit einem gemeinsamen Gottesdienst.

• EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde freitags, 19:30 Uhr;
bitte WWW… beachten

• Abend für Frauen am Montag, 17. Januar 2022, 19:30 Uhr 
• Gesprächskreis am Samstag, 29. Januar 2022, 19:30 Uhr
• Frauengebetskreis am Mittwoch, 02. Februar 2022, 10:00 Uhr

Der Impuls: Ein Update bedeutet eine Aktualisierung des mo-
mentanen Zustandes. Jedes Update bringt Verbesserungen - an-

geblich oder tatsächlich. Jede Straßenreparatur bringt Verbes-
serungen - spürbar und sichtbar! Jede Gewinnsteigerung bringt
mehr - aber nur für manche. Auch in der Bibel und schon im Alten
Testament spricht der Prophet Jeremia von einer Verbesserung,
einer tatsächlichen, einer spürbaren, die für alle gut ist! Immer
wieder weist er auf Gott hin. Und darauf, was Gott eigentlich will:
Nichts mehr und nichts weniger, als dass wir einfach zu ihm JA
sagen. Ihn in unser Leben lassen. „So kehrt doch um zu Gott.
Bringt euer Leben in eine neue Richtung. Bessert euer Leben und
euer Tun!“ (Jer 18,11) Das sind doch auch interessante Denkan-
sätze für ein neues Jahr. Und für ein gelingendes Leben. Auch
für ein gutes Miteinander. Oder? Also da möchte ich mich gerne
von Gott formen und verändern lassen. Im Alltag, in Beruf und
Familie oder in der Gemeinde und der Gesellschaft. Das möchte
ich jeden Tag auf dem Weg mit ihm neu entdecken. Bestimmt
merkt das auch meine Umgebung? Da bin ich mal auf Gottes
Ideen und seine verwandelnde Kraft gespannt. In diesem Sinn
wünsche ich allen ein gutes neues Jahr. Bleiben Sie zuversicht-
lich und gesund!

Reinhard Flämig
Gemeinschaftsleiter ❑
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Bereitschaftsdienste der Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

08.01. – 13.01.    Auersberg Apotheke, 09350 Lichtenstein,
                             Platanenstraße 4, Tel. 037204 929192 / 929193
14.01. – 16.01.    Mohren-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal, 
                             Altmarkt 18, Tel. 03723 2637/ 413875
17.01. – 18.01.    City-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
                             Weinkellerstr. 28, Tel. 03723 62940 / 29439
19.01. – 20.01.    Humanitas-Apotheke, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
                             Immanuel-Kant-Straße 30, Tel. 03723 627763 / 627764

21.01. – 27.01.    Löwen-Apotheke,09353 Oberlungwitz, 
                             Hofer Straße 207, Tel. 03723 42173 / 42700
28.01. – 03.02.    Aesculap-Apotheke, 08132 Mülsen OT St. Jacob, 
                             St. Jacober Hauptstraße 82, 
                             Tel. 037601 3990 / 39966
04.02. – 07.02.    Schloß-Apotheke, 09350 Lichtenstein, 
                             Innere Zwickauer Straße 6, 
                             Tel. 037204 87800/ 87801

Dienstzeiten:               Montag, Dienstag und Donnerstag                19:00 – 07:00 Uhr
                                    Mittwoch und Freitag                                    14:00 – 07:00 Uhr
                                    Wochenende                                                  07:00 – 07:00 Uhr
                                    Feiertag                                                          07:00 – 07:00 Uhr

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter 
http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für Allgemeinmedizin und Kinderarzt

Anforderung über die einheitliche Rufnummer
Tel.: 116117 (ohne Ortsvorwahl)

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstpläne werden unter

http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php
veröffentlicht.
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